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Rigi=KuIm Von allen Aussichtsbergen
der Centraischweiz

am meisten helle Tage.
Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel

Station zum Uebernachten
zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.

Table d'höte Gabelfrühstück | Fr 4
12'/. Uhr { Dejeuner ä lafourcbette ' '

und 1' : L hi'U.uncheon il PersOll
Table d'höte, Diner, abends Fr. 5. it Person

Restaurant ä la carte ä toute heure
Logement, Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. ä Person
Nebenbei Schlafrüume zu sehr müssigen Preisen

ISSP*" Gaststube
für einfache und billige Bedienung.

Diof^ il Woinctnho mit kalten Speisen u. BierBiel " U. TT GllIdlUUG vom Fass ä 20 Cts. per Glas

Bestens empfiehlt sich Dr frfefc Schreiber.

¦«As

Schreibers Rigi-Kulm-Hotels

jtotel und Pension fy'gt-Staffel
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Rigi-Bahn

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke n. Kurarzt

Gedeckte Terrassen
Pensionspreis mit Zimmer:

Fr. 8. bis 9;50 per Tag. Kinder unter 8 Jahren Fr. 5.50 per
Tag. Elektrische Beleuchtung a Person wöchentlich ä Fr. 2.

Bäder und Douchen

Preise für Passanten:
Zimmer Fr. 2. bis 3.50 (Licht und Bedienung inbegriffen).

Dejeuners Fr. 1.50
Table d'höte

Diner Fr. 4:
Souper (table
d'höte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jeder Zeit

serviert
Offenes Bier und

in Flaschen
in den

Restaurations-
lokalitiiten

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber

Rigi-Kulm und Rotel und Pension Rigi°$laffeL
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunftfinden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise: 125
Für Rigi-Kulm :

Logis per Person Fr.
Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, per Person
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, per Person

1.75

2.

1.
Total Fr. 4. 75

Für Rigi-StafTel :

Logis per Person Fr. 1. 50
Wittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, per Person 1. 75
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, per Person 1.

Total Fr. 4. 25
Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2.50 serviert, bestehendTELEPHON in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise. TELEPHON

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Hotel und Pension Schwert
1^ Higi-Klösterli. ~W

Bei einem Aufenthalt von wenigstens 5 Tagen im Hotel
Klösterli treten Pensionspreise ein. Dieselben richten sich nach
Fr. 5.50 bis Fr. 7. täglich pro Person und Bett.

Ausgezeichnetes Restaurant ä la carte und Diners ä part
Bürgerbräu frisch vom Fuss.

Ermässigte Preise für Schulen, Vereine, Gesellschaften etc.
erwünscht.

Das Klösterli ist der geschützteste
Kurort des Rigi, und dennoch
entbehrt es in der weiten Mulde der
Sonne nicht, ist selten von Nebeln
heimgesucht, hat eine milde, sich
ziemlich gleichbleibende, keinen grossen

Schwankungen unterworfene
Sommertemperatur u. gewährt durch
den Anblickder umliegenden grünen
Alpweiden, Felsen und Waldungen
das freundlich Angenehme eines
abgeschlossenen, stillen Bergtales
mit köstlicher, reiner, mild-erregender
Luft. Der Aufenthalt erweist sich
namentlich für sensible, reizbare, noch
schwache Rekonvaleszenten, für
Lungenkranke von mittlerer Resistenz-
Zähigkeit, für Nervenkranke und
Geschwächte, weiche einer allmäliligen
anhaltenden Stärkung und Erfrischung

bedürfen, als sehr heilsam.
Nahrung, Bäder, Milch, Molken,
treffliches Trinkwasser, nahe Waldung

mit Ruhebänken und die von
den herrlichsten Aussichtspunkten
beglückten Spazierziele dienen als
erfolgreiche Adjuvantien."

und Pension Schwert auf Rigi-
Wahl der Zimmer und betragen

ZU jeder Tageszeit. Münchener

Rechtzeitige Vorausbestellung sehr
Gebrüder Schreiber. 128

Von allen. T^USSlorr^ZderKSIl
cler OsntrÄlseliweiiL

Post, 1°vlSArspn 1°Slspnon, Slolitr. I»icnt. ^usrluKsriol
Station Zlum UebernsONten

îui> Ke8icntigung Uö8 8onnsnuài'ggnge8 unu 8onnensufggngö8.
Inlile â'Ilàte s lial-slfrülisrüok j tri12'/» vlir -! vë^jsunsr à ls konrclistts ' '

uncl I' - r lirl I.unàon I il I'er!i«U
liìlll-s «l'Iià, Oînsr, absnäs kr. ». à I'vrli»ll

kostsursrit à ls osrto à tout» nvurv
l.ogement, l.ioni unci keuientmg inbegriffen

fr. 4. bi'8 7. à k'e^vn
Xsdsndsi SoNIssrkums ?u selir miissixen preisen

MU? Qsststutzs
tür slnfsono unä dillißis Lsäisnung.

kioi'. » AVoinviciino rnir kcillsn Speisen n, kier0IVI ^ u. fs vlllSìUllv vo n knss à 20 (5ts. psr Llss
Kestens emplielilt si. N ^ ^/st//., Fc^z-sà

8clireibers kigi-XuIm-liotel8

jtotel unâ ?enzîon Zìigi-ZîaSel
Kriotsripunkt clsr ^.uisrnvr- u. cior Artn-sîisi-S»nn

Post, IkIeZräp^ Iklkpdvll - Mdkks ii. tXiil'si'^

(Zscisolits l'vrrsssSN
ponsionsprois mit Zürnrnsr!

kr. 8. bis 9iS0 per I'S!?. Ivlnclsr »ntsr » ^sNrsn k'r. Ü.M psr
1"n»r. »«Ictri-o»,« S»I«uàun>î à I'srson^vöc'lisiitilot» à i?r. 2.

proisv für pssssnton:
/.immer k'r. 2. dis 3.50 (t.i<zNt unâ lîsâisnuns inIisgriNsn).

^ vslsunsrs kr. IM
rsbls cl'Nàts

Diner kr. 4^
Souper (tskls
6'Nöts> kr. 3.

>Isek clsr Ksrts
xvirci ?u ^jscisr /.sit

serviert
ONsnss kier unci

In ?Issc:Nön
in 6sn

klssrsurstions-
lolcslitstsn

^.Llltun^svoll

ftigi-WIm »na fiotel und Pension ftigi-Slattel.
^,uf rsebt^eitige briettiekö, tklspkonisebs oäsr tölsgranbisobs ^.nmeläung äsr ?abl äsr l'siinsbmer unä äsr ?kit äer Ankunfttrnäsn Lcbulen, V ereins unä (Zesellsekattsn ^säsr^eil vor^ügliobss (Quartier nebst bester Vsrpttsgung ^u tolgsnäsn üsäingungsn:

125
^ür KIizlKuini -

I-vAis per Person k'r.
IVIitts-s- oäer IXsolitosseri : !>uox>e, 1 k'isiseb, 2 tZsmüse

unä krot, vsr Person
^i-llr,»rü<zl<! Xassse, Lutter, Lrot, per psrson

1.75

2.Ï.-
1"otal 5r. 4.75

I^ür kiAi-StsffsI :

>.<,!Zis per psrson k'r. 1- 50
IVlittss- oäer »Isc-ntosssii - 8upx>> 1 k'Isisek, 2 «Zsmüss

unä Lrot, per psrson 1. 75
l-rllnstüc-I«: Xatiss, Lutter. Lrot, per Person ,1-

'kotal k'r. 4. 25

^uf Verlangen wirä an stelle äss oben srwàiinten sinlaebsn lVIittag- oäsr Xaektsssens sin Diner k'r. 2.50 serviert, bsstebsnä1'l»l.ek'I-l0»I in Luppe, ^wsi Längen k'lsiseil unä lZsmüse unä siner süssen Lpeiss. l°et.ek>I-I0»I
Lsstens empttöklt sieb vr. priecir. Sc-nrsiosr.

Hotel unâ Pension Sediert
HM^ Nigi^löst-Sr-Ii. ^MI

^4cV/c?/îà^ VON tt'c??UFS!i?/ìS A à ÄOtsT.

7^/'. ö/s 7^/-. 7. /)/-o 7^-s^son ?//^c/ /^v/.

VZüi'FeT'd^äu />àâ vom T^KSs.
^?«iâss7^t6 7^/ eise /-'-> Fc/ìttic???., Ve/-eàc?, <?6S6i'/8c?/'!K/jî6?î et-?.

e/'-c'àseà

^Oas /v/ösie?-// ist äsr Ae«e/lü/s-!e«^s
7v'l«?'0i-i' Äs« 7?iA!^, unä äsnnoetr ent-
bsiirt ss in äsr wsitsn tVtuläs äsr
Lonns niobt> ist ssltsn von lXebeln
tieirnAöSuekt, bat eins m/à^ sieb
iciemliob A/s/e/ld/sl^e^Äe, keinen grossen

Lekwankungön untsrvvortsne
^om/^e/°^s/n/>6^a^tt<" u. gewälirt äureb
äsn ^.nblisliäer umliegenäen grünen
^.Ipwöiäen, k'slssn unä VValäungen
äas trsunäliek ^.ngsnsbms sinss
abgsscblossenön, stillen ösrgtales
mit /ccisttie/lSl-, 7°eà6/°, ml/Ä-s^eAe/ic/e/'
7^</ü. Oer ^.ufentkalt erweist sie!»
namsntiieb iur «e/îs/b/s, /-e/^a/'e, noek
«s/î?oKc?/îS 7?s/cc>/îv-2-'esA6/l^e/î> sür /.un-
c/s/î^i-an/ec? von ntt^/s/'e/- 7?<?8!«?sns-

ê-A/lSii', tür ^er-r'sn/^an/.s unä «Fe»

se/ittê/iî'-?, wsieke oinsr alimäilligsn
anbaltsnäön ^ar'à^A unä 7i>/>°!»^/i.

bsäürksn, als sekr keilsam.
Xabrung, kääsr, lVtiick, Ivloiken,
trettbebes Trinkwasser, nabs Wal-
äung mit liuiisdünksn unä äis von
äen berrliekstsn ^ussisktsnunktsn
bsglüekten Lvaxierxiels äisnsn als
eriolgreisks Xchuvantisn.^

uo«7 T^eosio« Ko7ii^6?t au/ 7S7F7-

/ecke/' ?ÄA,?8^6^. HkuueTieoet'

(Zebrütter Sckreiber. 128



Die Richtung.
Senn ab, ITTyfticus, 6er gan.5 ZTCoöerne, faf im Kreife fet=

ner Sd)üler unö lebrte aifo:

. Der (Seift aber mar öer Stern unö öer fjtmmel. Ser
Gimmel roar im (Seift, im (Seift, ebe nod) öer Urfd)Ietm mar, öer

Urfcbletm mar. IDeröe" fprad) öer (Seift, unö es roar, es roarl
Unö ein roter Sali, ein roter Ball tnciljte fid), mäljte fid). fitne
£)anö langte aus öen XDolfan, öen IDoIfen, unö eine (Seftalt folgte.
Der aber fehlte öer Kopf, öer Kopf. Unö öer rote Sali muröe ge=

bemmt, getjemmt unö ftanö füll, ftanö ftill. ."
Darauf fdjmieg Sennab, iTtyfticus unö ftütjte 5ufrieöen fein

ptvilofopfyenfyaupt. (£tn 5d)üler aber fagte:
ITCeifter, mas öeutet Deine Keöe?"
Da aber fdirte öer pbtlofopb, jorntg :

llafe roeif er H)urm, mas begern-ft Du 5U roiffen, roas
td) felbft ntd)t meifj. <£s genügt 5U lehren, mie es öte Xtd)=
tung mtU!" sßepi.

Zecber-Kat.
H)enn Sorge öieb quält, menn <£lenö unö Xiot
Xüte näherfdjleicbenö «Sefpenft ötcb beöroht,
Pefjmeifle nid)t gleid), trinf erft ein ©las
Kommt tDetn, fommt IHut unö ütel änöert öas.

Die beste

Messerputzmaschine

für Hotels und Private
ist diese BMF"

ohne Gummirollen, daher

keine Reparaturen
mehr nötig! 140

J. MAJORAL, Konstruktionswerkstätte, ZOFINGEN
Spezialität : Gerätschaften für Kücheneinrichtungen.

Schindler Sc Co., Luzern
Grösste Spezialfabrik der Schweiz für moderne Aufzugs-

Anlagen jeder Art. 91

Hotel und Pension Paradies, K8MHKS
Idyllische, ruhige und staubfreie Lage, prächtiges Alpenpanqrama; für Frühjahrs-, Sommei- und Herbstaufenthalt geeignet.Grosser Tannenwald mit bequemen Wegen in nächster Nähe. Vollständig renoviert und neu möbliert. Pensionspreis (4 Mahlzeiten.

inkl. Zimmer) von Fr. 5. an. Für Familien spezielle Arrangements. 114
A. Däster, zugleich Besitzer des Hotel Schiff" in Zürich, altbekannter bürgerlicher Gasthof.

astwfrtAktiengesellschaft der Gonservenfahrik 8EETHAL, Seon
(Aargau)

Spezialitäten :

Feinste Tafel-Confitüren

Gelees, Sirupe etc.
Compotte in dünnem

Zucker

aus Ananas,
Erdbeeren, Aprikosen

Pfirsichen,

Schwarzwurzeln
Schwämme, Cornichons, Plckles, Capern,

Sauerkraut etc. 81

In nur feinsten Qualitäten.
In allen besseren Lebensmittelgeschäften
erhältlich. Man verlange ausdrücklich

Seethaler Confitüren und Gemüse-Conserven

Mirabellen,
Reineclauden, Kirschen,
Zwetschgen, Quitten,
Heidelbeeren, Birnen

Aepfel etc.
Gemüse-Conserven,
Erbsen, Bohnen,

Toinutcnpuree, Spargeln,

398 Diplom I. Klasse Thalwil 1906.

versäume es, seine
Lokalitäten imlnteresseder
eigenen u. seiner Gäste
Gesundheit gut zu
ventilieren. Ausgezeichnete

Dienste leistet mein
durch kleines Turbinchen

angetriebener

Ventilator.
Prospekt gratis und franko

Hört, empfiehlt sich

Hch. Stamm,
Mech. Werkstätte,

Richterswil a.zurichsee.

Vie Aicktung.
S en nah Mysticus, der ganz Moderne, saß im Areise

seiner Schüler und lehrte also:

. Der Geist aber war der Stern und der Himmel. Der
Himmel war im Geist, im Geist, ehe noch der Urschleim war, der

Urschleim war. Werde" sprach der Geist, und es war, es warl
Und ein roter Ball, ein roter Ball wälzte sich, wälzte sich. Line
Hand langte aus den Wolken, den Wolken, und eine Gestalt folgte.
Der aber fehlte der Aopf, der Aopf. Und der rote Ball wurde
gehemmt, gehemmt und stand still, stand still.

Darauf schwieg Sennah Mysticus und stützte zufrieden sein

Philosophenhaupt. Lin Schüler aber sagte:

Meister, was deutet Deine Rede?"
Da aber schrie der Philosoph zornig :

Naseweiser Wurm, was begehrst Du zu wissen, was
ich selbst nicht weiß. Ls genügt zu lehren, wie es die
Richtung will!" Pevi.

Tecker-kìat.
Wenn Sorge dich quält, wenn Llend und Not
Wie näherschleichend Gespenst dich bedroht,
Verzweifle nicht gleich, trink erst ein Glas
Aommt Wein, kommt Mut und viel ändert das.

vis kosts

kür I-Iotols unä privstv
ist äisss

àe Kummirollen, usnei'
keine KspizriZturer,

meni' nötig! 14?

^. Määl., Xoil8tMUoll8veâ8tàtt^ ?g?MM
lZrössts SpS?islfsoriI< cisr Sonwsii für mocisrns AufiuAS-

^rilsASN jocisr ^rt. 9t

lävllisoke, rutrigs unä stauoirsis Lage, prààtigss ^Ipenpanorama; für krü!^'atirs-, Lommei- unä Herbstaussntirg.lt geeignet.(Grosser kannsn'ivalä rnit bequemen Wogen in näebstsr Xäks. Vollstäncii-Z ronovisrt uncl nsu rnövliort. Pensionspreis (4 iVIanl^sitsn.
inkl. /immer) von t^r. 5. an. k'ür Familien spezielle Arrangements, 114

^. vàstsr, ?l/A/s/e^ Ss5,'r>s^ </ss //ors/ ^o/,/^" />, ^l/>/cH, a/^s^a/in-'s/' c>-»AS''//c!^s^ lîasàr'.

âirt^Ktikng68kll8et.cìtt äkr Koll86rv6llMM 8LL7ll^, 8kov
s^arxsu)

Lps^islitâîsri :

Deinste rgsel-Oonsitllren

«Zslsss, Sirups sto.
Lompotts in äiirmeri,

üueker

sus ^nsnss, Lr<t-
ossrsn, Xprikossn

ptlrsIoNen,

SoNvvsrx^ ur^sln
Solnvâmms, LornioNons, ptoiriss, Lspern,

8susr!<rsut sto. 8t
In nur feinsten yuslltätvn.

In slisn besseren I^skensmittslkesoli-itten
srNàlìllà »sn vsrisn^s susclrüokiiok

Seetlisler eoMürizi. tillii kMüse-llollMvell

»irsbsUsn, keine-
olsucisn, KirscNon.
^xvstsoNxsn. yuittsn,
Ileicislbssrsn, kirnen

ásptel sto.
Lerniise-Lonserven,
Lrbssn, koNnsn,

r«w»tci>pu»«. Sxîlkxîlii,

398 viplom I. K>ssss Insl^il 190K.

versäume es, seine I^o-
kalitàtsn imlntsrssssäsr
eigenen u. seiner tZàsts
Lesunäneit gut ^u von-
tilivi-on. ^.usge^eieb-
nets Dienste leistet msin
äureb kisinos l'urbin-
onon angetrisbsnsr

Vkutílàtor.
Prospekt grstis unä lrsnko

klötl. smpkiöirlt sieb

I-Iek. Stamm,
«een. iiVerksiStto,

pilzntsrswil sâàes.



Das CQundcrkind.
((Ein Brief.)

£icbe lltutter 21m 9. ~j>uli tft mein 3uni3c f " n f ITConate

alt geroefen. ~}d} fa9e 2Hr a^err c& W em perfeftes IDunber*
ftnb:

2XIs Ztlalcr unb Zeichner übt er ftet) täglich. lllcift finb

es ganje Sanbfarten. £eiber bet fjebroig bafür roenig Derftänb=

nis unb roäfdjt alles roieber aus, id) aber meine, bafj ber Junge
eben febon geograpt)ifd)e Stubien madjen roill. 2lud) aftro
nomifd)e Kenntniffe ftnb fdjon ba, oft jeicb.nct er nämlich bie

Ulilchftrafje 1 Daju treibt er aud) 211 u f t f ron rvrfcbicbenen

Seiten. 2tn üonfülle unb £)armonie bürftc er IPagner unb

2vid)arb Strauf? bereits übertreffen. 2tber auch 2cad)troäd)ter
ift er. 2Iüe brei Stunben melbet er fid), bamit l}ebroig genau roeif,

roas es gefdjlagen b,at.

£eiber jeigt er aud) roie jebes <8enie fleine Sd)at«
tenf eiten. So greift er gerne nad) ber rollen ^lafcbe nnb ftöfjt
bie leere jurücf. 2luch ift feine ganje Kunft etroas anrüchig,
aber trofjbem ift er eben ein JDunberfinbl <ßepi.

Splitter.
Hidjt nur neue Sdnatje brüefen, fonbern aud) neue fjüte;

unb manchmal fogar, roenn man fie gar nid)t felber trägt, fon«

bem bie Sxan ©e mahlin.

Hotel Rössli
PENSION

Grosse Terrasse und Balkon gegen den See

mit prachtvoller Rundsicht.
Centralheizung, Bäder, Raderboote zur Verfügung.

Vorzügliche Pension von 5 Fr. an.
\rrangement für Gesellschaften und Vereine.
140 Familie IWlätzener, Propr.

Brienz
Berner Oberland

Keine Arznei oder Reizmittel, noen-
feines Tafelgetränk aus Früchten und

Säften
von überraschendf m Erlolg
und hervorragender
Wirkung bei nervöser und

organischer Männerschwäche.

Regner's Laboratorium Kreuzlingen.

Hygienische
Artikel

für Herren und Damen, von
Hunderten von Aerzten als das
Beste empfohlen, versendet
vollständig diskret ä Fr. 2. 2.50,

3., 4., 5 und 6. das
Dutzend per Nachnahme 128

Ed. Baumgartner,
Zürichstrasse, Luzern.

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
I pvnillnnt Commereial- undLevauiani PatentDUreaUi

neben dem Gerichts-Gebäude Selnau,
Zürich I. 78

An allen Sonntagen Goldau -Kulm retour II. Kl. Fr. 6. III. Fr. 4.

WrW Nur 1 Tag gültig. In Goldau lm lösen.
Vereine und Gesellschaften alltäglich besonders reduzierte Fahrtaxen.

Die genussreichsten Touren sind die Rundreisen Zürich, Zug,
Goldau, Rigi, Vitznau, Luzern, Zürich oder umgekehrt.

Zürich und Enge zu lösen.

Fahrräder
Modell 190? von 70 Fr. an.
Mäntel Fr. 4. 50 { frische,
Schläuche Fr 3. 50 guteWare

Alle andern Bestandteile zu
halben Originalpreisen.
Lieber 4OO0 Kunden.

Erni-Fallet,
Fahrrad- und Gummi-Exporthaus,

Luzern.
Crösstes Geschäft der Zentralschweiz. 46

WfWPi;

Bar- oder Teilzahlung.
Verlangen Sie gratis unsere

neuesten Kataloge über: Uhren

Musik-Instrumente, Schiesswaffen
Feldstecher, Reisszeuge, Photogr
Apparate. Barometer etc. Export
und Versandthaus, Beder

Strasse 17/25, Zürich. 52

Gratis
immer noch eins auf 10 Stück.

Das Stück kostet 1 Fr. 11

Frau Haller, Zug,

Kluge
Eheleute

sorwen für nicht zu grossen
Ktnderseuen. Sichere Hilfe
linden Sie in meinem Prospekte
gegen 10 Cts.-Marke. (Zäl740g)
Drogerie KITTERER. Emmishofen.

Buch
über bie

oon Sir. 3tetaumit39 216=

bilb. ftatt 3 5r. nur 1. 25.
Steine Familie ftatt 2 %v.

nur 1 gr. Sdimerälofe
(5ntbtrtbung2.50. .fatatog
über intereffante 93üdjeru.
bng. 'öebarfäariifet arati§.

Ii. ©rdlMtann, firrntlhtartt Dir- 26

EHE
Sie heiraten, oder
sonst mit irgend
jemand in geschäftliche

oder private
Beziehungen treten, erkundigen
Sie sich über dessen Charakter,
Vermögen, Lebensweise etc. bei
dem altbekannten Informationsbureau

W1MPF", Rennweg 38,
Zürich I, Telephon 6072. 36

F)atentBureau
Wilh.Reinhard.ZürichL

Patent-, Harken- und Musterschutz.
Prospekt und Auskunft gratis. 55

CATTIKERS KOCHFETT
IST DAS BESTE.

Wer einen Versuch damit macht, wird
ständiger Abnehmer bleiben. 92

Buttersiederei:
H. CATTIKER-TANNER, Richtersweil.

Vas Munclerkînci.
(Lin Brief.)

Liebe Mutter! Am y. Juli ist mein Junge fünf Monate

alt gewesen. T^ch sage Dir aber, es ist ein perfektes Wunderkind:

Als Maler und Zeichner übt er sich täglich. Meist sind

es ganze Landkarten. Leider hat Hedwig dafür wenig Verständnis

und wäscht alles wieder aus, ich aber meine, daß der T^unge

eben schon geographische Studien machen will. Auch

astronomische Aenntnisse sind schon da, oft zeichnet er nämlich die

Milchstraße! Dazu treibt er auch Musik r>on verschiedenen

Seiten. An Tonfülle und Harmonie dürfte er Wagner und

Richard Strauß bereits übertreffen. Aber auch Nachtwächter
ist er. Alle drei Stunden meldet er sich, damit Hedwig genau weiß,

was es geschlagen hat.

Leider zeigt er auch wie jedes Genie kleine
Schattenseiten. So greift er gerne nach der vollen Flasche nnd stößt

die leere zurück. Auch ist seine ganze Aunst etwas anrüchig,
aber troßdem ist er eben ein Wunderkind! Pepi.

Splitter.
Nicht nur neue Schuhe drücken, sondern auch neue Hüte;

und manchmal sogar, wenn man sie gar nicht selber trägt,
sondern die Frau Gemahlin.

Mkl Kö88li mit prsontvoller Kuncisioni.
ckllttâàiiiis, Là, kàbootk VerliisiiiiZ.

VorlllZIions Pension von S >?r. sn.
Arrangement tür (Zssellsebaslsn unä Vereins.
14V ^smilis lVIâtisnsr, ?ropr.

Lrien?

Xsins ärxnei ocier kteixmirlsl, Noon-
isins« 'r-Ueixstrsnk ÄU« krüotnsn unc!

Sâtlsn
von ûberrgsànclkm lirtolg
unä nervorrggsncisr >jVir-

kung bei nervöser uncl or-
g-znisàr !VIânnsr8LNv/âà.

sür klerrsn unct Damen, von
klunäsrtsn von ^srTlsn ais clas
Lests smpsoblen, versenclst voll-
stänäig äiskrst à k'r. 2 , 2.50,

3., 4., 5 unci 6> ciss Du-
t^sncl psr Xaeknakms 128

t-ct. SsuniASrtnsr.
/.üriebstrasse, I-uisi-n.

Lrfiiiâuiìgkii
^verclsn dillixsl ?uu>

in nllsn I.kinclsrn anxemslclst
Vsrws^un-zsn Icostsnlos clurc^i cin»

neben clsin UerîoNts-Vsbàucls Sslnsu,
^ûricîn I. 7g

^.n allen Sonntagen (Zoläau -Xulm retour II. HI. k'r. 6. III. k'r. 4.

ANW" "ur > l'As kzllltikz. In Lolciau ^n lösen.
Vereine unci Keseilscliàn sIItâKlicn bs8oncisrs reciu^ierte r'slirtgxen.

Die gsnussreiebstsn Touren sinä äis liunärsisen ^ürisn, ?ug,
Loläar:. liigi, Vit^nau, I.u^srn, /üriek oäer umgskzkrt.

^ürlon unci Cn^o lössn.

IVIocisII 19<z7 V">> 70 k^r. g.r>.

IVIsnlol t^r. 4. SV i srisetis,
Lc-n>äu<:ns I-^r 3. so < guteWare

^.l!s anäsrn Leslanäteile ?u
kalben Originnlpreisen.

---------» Uvkor 4000 Xunclsn.

fglirrsci- unci Kummi-Hxportnsu8,

t-u^ern.
Orösstss cîs-îcînsft clor Zlsntrslsonwsir. 46

Kar- à Igììialilulls.
Verlgngen 8ie grstis un8ere

neue8ten Xatsloge über: Ubren

lVIu8i><-In8trumönte, 8cbie8swstten
^e!ci8tsc:>ier. kîei88:euge, k'botogr
Apparsts. Lgrometer ete. Export
unci Vsrssncitlisus, IZscier

8trg88S 17/25, Gurion. 52

Qrstis
immer noek eins aus 10 Ltück.

Das Ltüok kostet 1 k'r. 11

5>su I-IsIIsr, ZLUA,

>/ s-irssn kür nioNt xu grossen
IT Klniierss!.-«?!!. ^>>.iwrk Ilüls !in-
»ì cisn Sie in meinem prcisnslits
> ì --..tien 10 Cts.->Inrk->. /.-c!740j?)

i)^g^g KiriH«i5«. Ummisnoten.

«iM^à Util? über die 6!?e
M von Dr. Retau mit 39 Ab-

bild, statt 3 Fr. nur 1. 25.

Wi^^à Kleine Familie statt 2 Fr.
^i» mir I Fr. ^chmerzlc»'e

>^M Entbinduna2.50. Katalog
-M >» über interessante Bücher u-

hyg. Bedarfsartikel aratis.
R. Gschmann, Kre»»zttnge« Nr 26

Lis Irsiratön, oäsr
sonst mit irgsnä ^je-
manä in gesekast-
liolrs oäsr privats

Ls^iekungsn treten, erkunäigsn
Lis sieb übsr ässsen <I!karaktsr,
Vermögen, I^ebsnswsiss etc. bei
äsm altbekannten Intormations-
bureau ..V/UVIPP", kìsnnweg 38.
àicck I, 'kelspkon 6072. 36

I V^iIk.^eil)dZ>'(j.-?üi'ic:KI.
titteilt-, ?l!>rice»- inni llliûtersàtî.

Prospekt unci àusiomil gi^Ns. ôû

«81° V48 SklS^c.

Wer einen Versueb äamit maekt, wirä sìàn-
äigsr ^.bnskmsr blsibsn. 92

öuttsrsisäerei:
tt. cî^l'l'IKclî-l'^^^i-k,, Mcîilitorsvvoil.
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